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hin, dass die kurzen Enden
des Kreuzes oft gebogen sind,
als wenn sie segnen oder
umarmen wollen. „Diese Ge-
mälde sind wunderbare Oster-
bilder“, so der Bischof.

Mit dem Posau-
nenchor Fredels-
loh und dem Gos-
pelchor „White-
gospel“ aus Nort-
heim zur musika-
lischen Gestal-
tung des Festgot-
tesdienstes hatte
Pastor Büttner ins
Schwarze getrof-
fen. „Ich höre
sehr gerne Gos-
pels im Gottes-
dienst, und ich
habe früher in ei-
ner Bigband Po-
saune gespielt“,
erzählte der Lan-
desbischof beim
Gespräch mit
Gottesdienstgäs-
ten.

Er nahm sich
Zeit für ein Erin-
nerungsfoto mit
dem Posaunen-
chor und dessen
Leiter Andreas
Wiese. Organist

Günter Stöfer begleitete die
Lieder der Gemeinde in der
voll besetzten Kirche und lei-
tete den von ihm vor 15 Jah-
ren gegründeten Chor „White-
gospel“.

Die Bilder sind fast alle in
Gelb-, Orange- und Rottönen
gehalten. Sie zeigen überwie-
gend das Kreuz und Christus.
Zsuzsanna Bényei-Büttner
wies bei der Vernissage darauf

nem Feuer zu folgen“, sagte er
und bezog sich dabei auch auf
die Gemälde von Eugen Jung,
die unter dem Titel „Gottes
Feuer brennt“ in der Kloster-
kirche ausgestellt sind.

V O N A N N E - L I S E E R I K S E N

FREDELSLOH. „Als ich vor
fünf Jahren privat zu Besuch
war, dachte ich: Hier möchte
ich einmal predigen“, sagte
Landesbischof Ralf Meister in
der Klosterkirche Fredelsloh.
Er freue sich, dass es nun ge-
lungen sei. Beeindruckt hat-
ten ihn der Ort, die Geschichte
des Klosters und nicht zuletzt
der Innenraum der Kirche.

Mit seinem Besuch eröffne-
te der Landesbischof das von
Pastor Peter Büttner ins Leben
gerufene Projekt „Dialog“. Mit
diesem Thema des Jahres 2016
ist die Klosterkirche Fredels-
loh eine der zehn Kulturkir-
chen der Landeskirche gewor-
den. Ralf Meister ging daher in
seiner Predigt, die er um den
Begriff „Feuer“ aufgebaut hat-
te, auf den Dialog zwischen
Wort, Bild und Musik ein.

Feuer und Gottes Liebe
„Die Begriffe Feuer und Lie-

be sind in unserer Sprache eng
verbunden“, stellte Ralf Meis-
ter fest. Man spreche von feu-
riger Liebe und davon, dass
das Herz in Flammen stehe.
„Gott entzündet unsere Her-
zen. Unsere Aufgabe ist es, sei-

Dialog mit Wort, Bild und Musik
Landesbischof Ralf Meister eröffnete mit einem Festgottesdienst die neue Veranstaltungsreihe der Klosterkirche

Gespräche nach dem Gottesdienst: Landesbischof Ralf Meister (Zweiter von rechts) unterhielt sich unter anderem
mit Prof. Dr. Burkhard Wippermann (von links) und dem Künstler Eugen Jung, beide aus Hildesheim, sowie mit Bir-
git Nienstedt vom Kirchenvorstand in Fredelsloh. Foto: Eriksen

Farbenstarke
Kunst
Die Ausstellung „Gottes
Feuer brennt“ mit Gemäl-
den von Eugen Jung aus
Hildesheim ist bis ein-
schließlich 1. Mai täglich
von 11 bis 17 Uhr in der
Klosterkirche Fredelsloh
zu sehen. (zäl)

Z U R  S A C H E

stein. Darüber hinaus gibt es
Infos über sexualisierte Ge-
walt, wie man sich mit Wor-
ten wehren und Gefahrensi-
tuationen richtig einschätzen
kann.

Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldevordrucke und
weitere Infos gibt es bei Roos
Kappers von der Kreisjugend-
pflege, Tel. 0 55 51/70 82 22
oder E-Mail rkappers@land-
kreis-northeim.de.

Auf der Homepage des
Landkreises Northeim
www.landkreis-northeim.de
(Dienstleistungen / Kinder, Ju-
gend und Familien / Jugendar-
beit) ist das komplette Pro-
gramm mit ausführlichen In-
formationen hinterlegt. (jus)

NORTHEIM/BAD GANDERS-
HEIM. Im Rahmen der Aus-
und Fortbildung von Jugend-
leitern wird am Samstag und
Sonntag, 9. und 10. April, je-
weils von 10 bis 15 Uhr ein
Wen-Do-Sicherheitstraining
für Mädchen und junge Frau-
en ab 14 Jahren angeboten.
Damit startet das neue Pro-
gramm zum Erwerb der „Julei-
ca“ in Bad Gandersheim im
Schulzentrum, Stettiner Stra-
ße 2.

Wen-Do ist ein spezielles
Konzept zur Selbstbehaup-
tung und Selbstverteidigung.
Es werden zwar Techniken
zur körperlichen Selbstvertei-
digung vermittelt, diese bil-
den jedoch nur einen Bau-

Ausbildung für
Jugendleiter startet
Freie Plätze beim Wen-Do-Sicherheitstraining

Kreisstraße eingebogen.
Ein herannahender Lkw

konnte nicht mehr rechtzeitig
bremsen, musste ausweichen
und fuhr gegen ein Brücken-
geländer. Der Autofahrer
kümmerte sich nicht um den
Schaden, den die Polizei auf
10 000 Euro beziffert. (ykr)

BAD GANDERSHEIM. Zu ei-
nem Verkehrsunfall kam es
am Donnerstagvormittag ge-
gen 10 Uhr auf der Kreisstraße
im Ortsteil Ackenhausen. Wie
die Polizei jetzt mitteilt, war
ein bislang unbekannter Auto-
fahrer mit seinem Fahrzeug
aus einem Feldweg auf die

Autofahrer flüchtet nach Unfall

lingtorkreisel und der Brücke
Hillerser Straße über die
Trümmerteile. An den Fahr-
zeugen entstand ein Schaden
von insgesamt 800 Euro.

Zeugen, die Hinweise zum
flüchtigen Fahrer geben kön-
nen, werden gebeten, sich un-
ter Tel. 0 5 551/7 00 50 bei der
Polizei zu melden. (jus)

NORTHEIM. Weil ein Autofah-
rer einen kleinen Holzschrank
verloren hat, ist es am Freitag
auf der westlichen Entlas-
tungsstraße von Northeim zu
zwei Verkehrsunfällen ge-
kommen.

Wie die Polizei jetzt mitge-
teilt hat, fuhren gegen 15 Uhr
zwei Autos zwischen dem Sol-

Zwei Unfälle durch
verlorenen Holzschrank

tenscheiben eingeschlagen be-
ziehungsweise durch Hebeln
zum Zerplatzen gebracht.

Aus einem Auto wurde eine
Handtasche mit Papieren und
Bargeld gestohlen. Der Ge-
samtschaden beträgt etwa 500
Euro. (jus)

Hinweise: Tel. 0 55 51/7 00 50

LÜTGENRODE. Ein Unbe-
kannter hat in der Nacht zu
Sonntag zwei Autos in Lütgen-
rode aufgebrochen. Laut Poli-
zei ereigneten sich die Taten
zwischen 23.25 und 3 Uhr an
der Oberen Dorfstraße, Ecke
Baumesweg. Dabei wurden bei
zwei geparkten Skodas die Sei-

Unbekannter knackt zwei Autos

Wer seine alte Heizung durch eine effi ziente, klimafreundliche Anlage ersetzt und 
sein Heizungssystem überprüfen und verbessern lässt, profi tiert jetzt doppelt: durch 
Energieeinsparungen und Geld vom Staat. Mehr Infos zur zusätzlichen För derung 
solcher Kombinationsmaßnahmen erfahren Sie unter 

www.bmwi.de/go/gebaeudeeffi zienz

 zusätzlichen Förderung

Heizung optimieren, Zuschuss maximieren: 
Besser heizen wird jetzt noch besser gefördert.

Die alte Heizung zieht 
aus. Die Energiewende 
zieht ein.

Die Energiewende – ein gutes Stück Arbeit.
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Schnell, einfach, günstig:
der KSN-Modernisierungskredit

Gut beraten.

www.ksn-northeim.de
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